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Liebe Mitglieder, 

viele von uns haben zur Zeit 

Urlaub und erholen sich von 

der ersten Jahreshälfte. Wie 

ihr in dieser Ausgabe der 

DFZ lesen könnt, haben wir 

auch im zweiten Quartal die-

sen Jahres viele tolle Aktio-

nen und Veranstaltungen or-

ganisiert und durchgeführt. 

An dieser Stelle möchte ich 

allen Aktiven unserer Orts-

gruppe herzlich für ihren 

Einsatz danken. 

Viel Spaß beim Lesen! 

Euer Lars 
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DLRG Wunstorf veranstaltet erstmalig einen Aktionstag 

mit der Oststadtschule 

[AW] Am 14.06. 2018 veranstal-

tete die DLRG OG Wunstorf 

vormittags einen mehrstündi-

gen Aktionstag für 27 Schüler 

aus den 4. Abschlussklassen 

der Grundschule Oststadtschu-

le. 

Dieser fand im Hallenbad 

Wunstorf Elements unter dem 

Motto „Sicheres Schwimmen 

und Sicherheit im Wasser“ 

statt. Dieses Projekt wird unter-

stützt von den niedersächsi-

schen Sparkassen und dem 

DLRG Landesverband Nieder-

sachsen. 
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Es konnten Kinder mit mindes-

tens dem Deutschen Jugend-

schwimmabzeichen Bronze 

teilnehmen. Die meisten hatten 

aber schon das DJSA Silber 

oder manche auch schon Gold 

absolviert. 

Das Ziel des Projekttages liegt 

darin, den Teilnehmer/-innen 

durch das Aufzeigen von Ret-

tungsschwimmtechniken einen 

Überblick über die Vielfältigkeit 

des Rettungsschwimmens zu 

vermitteln.  

Zunächst wurden für die Ret-

tung benötigten Schwimmstile 

Brust, Kraulen und Rückenlage 

mit Grätschschwung ohne 

Armtätigkeit vorgeführt und 

von allen Schülern selbst aus-

geführt. Weiterhin wurde das 

Transportieren eines erschöpf-

ten Schwimmers und das 

Schleppen einer bewusstlosen 

Person von allen ausprobiert. 

Viel Spaß bereitete 

den Schülern das Ar-

beiten mit den Ret-

tungsgeräten, Gurtret-

ter, Rettungsgurt, Ret-

tungsball und Ret-

tungsboje. 

Allen Teilnehmern 

wurde am Ende eine 

Urkunde und ein klei-

nes Präsent über-

reicht. Die Durchfüh-

rung im Bad erfolgte 

durch die DLRG Schwimmaus-

bilder Dagmar Behm und Eck-

hard Behm. Der Projekttag war 

für alle Beteiligten ein großer 

Erfolg! 

Fortsetzung folgt! 
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Sanitätstraining – oder wie es jetzt heißt – Sani-

tätsfortbildung 

[CR] Am Samstag, den 

05.05.2018, haben sich zehn 

voll motivierte San A und San 

B Schein-Inhaber und zwei 

Fortbilder zur diesjährigen, not-

wendigen Sanitätsfortbildung 

getroffen. 

Pünktlich trafen sich alle gegen 

09:00 Uhr am Vereinsheim. 

Nach dem alle beim Aufbau ge-

holfen habe, konnte die Fortbil-

dung beginnen. 

Nach kurzer Erläuterung von 

Heiko, was sich alles geändert 

hat, angefangen da-

bei, dass es nun 

nicht mehr Sanitäts-

training sondern Sa-

n i tä t s f o r tb i l dung 

heißt und man so ei-

ne Fortbildung nicht 

mehr alle drei son-

dern nun nur noch 

alle 4 Jahre machen 

muss, stiegen Heiko 

und Nadine in die 

Wiederholung wich-

tiger Themen ein. 

Angefangen mit der 

Seitenlage über die 
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Herz-Lungen-Wiederbelebung 

bis hin zum Üben vom Messen 

des Blutdrucks. Der Aufbau und 

die Organisation des Inhaltes in 

einem Rettungsrucksacks sowie 

die Sauerstoffgabe waren 

ebenfalls ein zentrales Wieder-

holungsthema. 

Anschließend hat Nadine aus-

führlich über die Haut, ihre 

Funktion und mögliche Krank-

heitsbilder, wie Schürfwunden, 

Prellungen, Schusswunden 

usw. referiert. Auch wurde dar-

über gesprochen, wie diese zu 

versorgen seien. Weiterführend 

wurde sich die Halskrause an-

gesehen und angelegt. Dabei 

gab es dieses Mal verschiedene 

Ausführungen einer Halskrau-

se, die man ausprobieren konn-

te. Die Teilnehmer haben fest-

gestellt, dass die Standard 

Halskrause für Erwachsene 

nicht jedem passt. Häufig ist es 
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der Fall, dass Erwachsene einen 

sehr schmalen und langen Hals 

haben oder eben genau das Ge-

genteil. 

Auch praktisch wurden einige 

Krankheitsbilder, wie ein 

Schlaganfall, ein Krampfanfall 

und eine Vergiftung wiederholt. 

Nadine hat hierzu die Gruppe in 

Zweier- und Dreiergruppen auf-

geteilt. Jeder Gruppe wurde ein 

Fallbeispiel zugelost. Dieses 

mussten sie auf dem Zettel aus-

arbeiten. Dazu sollte sich jede 

Gruppe ein Szenario überlegen, 

Symptome und Maßnahmen 

der Behandlung aufschreiben. 

Anschließend wurden die Zettel 

durchgetauscht. Aus jeder 

Gruppe wurde eine Mime aus-

gewählt, die das neue Fallbei-

spiel simulieren musste. Aus 

einer anderen Gruppe wurde 

ein Helfer bestimmt, der der Mi-

me im Fallbeispiel helfen muss-

te. So konnten alle Teilnehmer 

innerhalb von acht Stunden alle 

wichtigen Themen durch ab-

wechslungsreiche Lehrmetho-

den mit viel Spaß und Interesse 

wiederholen. 

Danke an Nadine und Heiko, für 

einen spannenden Samstag in 

Sachen Sanitätsfortbildung! 
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Ab in die Sommerpause 

[RS] Diese wird mit dem jährli-

chen Sommergrillen in unserer 

Ortsgruppe eingeläutet. Leider 

hat der Wettergott im Jahr 

2018 kein Einsehen mit den 

Grillveranstaltungen der DLRG 

OG Wunstorf. 

Eingerahmt von einer Schön-

wetterperiode senkte der Wet-

tergott zu unserem Sommer-

grillen leider den Daumen. So-

mit hatten wir wieder das 

''Jackenwetter'' wie zum Oster-

grillen. 

Bekanntlich lassen sich unsere 

Mitglieder aber von einem 

schlecht gelaunten Wettergott 

nicht beeindrucken und hatten 

ihren Spaß bis in die späten 

Abendstunden. Während die 

Kinder die Wiese vor dem Ver-

einsheim zum ''Toben'' nutzen 

konnten und den Tischfußball-

kicker traktierten, kamen auch 

die Technikfans auf ihre Kosten.  
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Kurzerhand wurde das kalte 

Wetter für einen kurzen Testlauf 

unserer für den Katastrophen-

schutz neu erworbenen Zelthei-

zung genutzt und Allen ein we-

nig warme Luft um die Füße 

geblasen. 

 

 

 

Mal sehen, was wir uns 

im nächsten Jahr einfal-

len lassen. Kommt vor-

bei und lasst euch über-

raschen… Es sind alle 

herzlich eingeladen. 

Eure 

DLRG Ortsgruppe 

Wunstorf 
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Großzügige Spende der Firma Marktkauf 

[BK] Durch die Spende eines neuen 
Kühlschrankes für die DLRG OG 
Wunstorf e.V. stellt der moderne 
Verbrauchermarkt Marktkauf in 
Wunstorf einmal mehr seine Ge-
meinnützigkeit unter Beweis. 

Für die Durchführung von Schulun-
gen und Jugendveranstaltungen im 
Vereinsheim der DLRG am alten Frei-
bad in Wunstorf musste mit steigen-
den Temperaturen dringend der de-
fekte Kühlschrank ersetzt werden. 

Der Marktleiter des Wunstorfer 
Marktkaufes, Herr Peters, sagte um-
gehend seine Unterstützung zu und 
am 16.05.18 händigten Frau Merce‘ 
und Frau Burmann (rechts auf dem 
Foto) dem 1. Vorsitzenden Reinhard 
Selzer und der 2. Vorsitzenden An-
drea Wagner einen nagelneuen frei-
stehenden Kühlschrank mit Gefrier-
fach aus. 

Eine tolle Unterstützung des Ehren-
amtes in Wunstorf!  
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HAJ – Marathon 

Wir waren wieder dabei !!! 

[TS] Am 08.04.2018 war es wie-

der soweit. Auf Grund einer 

Anforderung des DLRG-

Bezirkes Hannover Stadt fuh-

ren wir mit 9 Einsatzkräften 

aus Wunstorf in die Landes-

hauptstadt. 

Pünktlich um 06.00 Uhr war das 

Einsammeln der Einsatzkräfte 

in Wunstorf angesagt—zu einer 

für mich sehr unchristlichen 

Zeit!!! 

Nach einer reibungslosen Fahrt 

nahmen wir zum vorgegebenen 

Zeitpunkt, um 07.00 Uhr, unse-

re Standpunkte in Hannover am 

Rudolf-von Bennigsen-Ufer ein. 

Natürlich mit Stuhl, denn der ist 

an so einem Tag Gold wert. 

Mein Streckenposten befand 

sich direkt am NDR mit dem 

besten Blick auf den schönen 

Maschsee. 

Selbst das Wetter spielte mit, 

so dass einem tollen Tag nichts 

mehr im Weg stand. 

Unsere Tagesverpflegungspa-

kete erhielten wir an unseren 

Posten vom Verteilfahrzeug des 

DLRG Bezirkes Hannover Stadt. 

 

Nachdem wir die Straßensper-

rungen aufgebaut hatten und 

die gesamte Strecke kontrolliert 

und freigegeben war, konnte 

der erste Startschuss um 08.40 
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Uhr erfolgen. 

Als erstes starteten die In-

lineläufer zu ihrem Halbmara-

thon. 

Es waren irre viele Läufer. Ein 

Ende war zunächst nicht abzu-

sehen. 

Bei solch einer Masse blieben 

Stürze aber nicht aus. 

So stürzte eine Frau unmittel-

bar vor mir so schwer, dass ich 

sofort über die Einsatzleitstelle 

einen Rettungswagen anfor-

dern musst—der Erste an die-

sem Tag. 

Da der Lauf in vollem Gang 

war, mussten die weiteren Teil-

nehmer vor der Dame, die auf 

der Fahrbahn lag, gewarnt wer-

den. 

Nach kurzer Ansprache der Ver-

letzten stellte ich mich zur Absi-

cherung  mit meiner roten 

DLRG-Einsatzkleidung auf die 

Fahrbahn. Die weiteren Teilneh-

mer fuhren nun wie um eine 

Insel um uns herum. 

Rettungswagen und Polizei er-

schienen auch unverzüglich vor 

Ort, so dass ich die Verletzte 

übergeben konnte. 

Diese Szenarien wie Anspre-

chen von Verletzten und Abset-

zen von Notrufen haben wir im 

Rahmen unserer Aus- und Wei-

terbildungen im Bereich 1. Hilfe 

und Sanitätsausbildung unzäh-

lige Male geübt. Das verleiht 

uns bei Einsätzen die entspre-

chende Sicherheit. 

Es ist auch nicht schwierig, nur 

trauen muss man sich!!! 

 

Sehen wir uns beim nächsten 1. 

Hilfe-Kurs in unserem Vereins-

heim??????  

Er findet übrigens am Samstag, 

d. 13. Oktober (letztes Herbstfe-

rienwochenende) statt. 

 

Nach dem letzten Lauf am 

Nachmittag wurden die Stra-

ßensperrungen wieder aufge-

hoben und wir fuhren gemein-

sam nach Wunstorf zurück. 

Hier hatte Lars K. bereits seinen 

Grill angeheizt, so dass wir den 

Tag bei einem gemeinsamen 

Abschlussgrillen ausklingen lie-

ßen. 

Auch dieses war wieder ein ge-

lungener Einsatz unserer Orts-

gruppe, der noch einen kleinen 

Nebeneffekt hatte.  

Der Veranstalter des HAJ Mara-

thon überweist unserer Orts-

gruppe für die Absicherung ei-

ne Aufwandsentschädigung, 
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die uns bei der Finanzierung 

des neuen Vereinsheimes wie-

der ein Stückchen hilft. 

Melde dich doch beim nächs-

ten Mal zur Teilnahme an. 

 

Du hast Spaß bei der Sache, 

sitzt in der ersten Reihe und 

kannst anderen helfen…….und 

man kann tolle Leute tref-

fen!!!!!!....siehe Bild mit Niclas 

Füllkrug von Hannover 96. 

 

Eure Resi 
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Wunstorfer Wirtschaftswochenende 2018 

[DR] Am 14. und 15.04.2018 

fand in Wunstorf wieder das 

Wunstorfer Wirtschaftswo-

chenende auf dem Schützen-

platz statt. 

 

Nachdem im Vorfeld bereits 

das Auto gepackt und für die 

Veranstaltung vorbereitet wur-

de, trafen wir uns am Samstag 

bereits um 08:00 Uhr auf dem 

Schützenplatz. Noch ein wenig 

verschlafen ging es an den Auf-

bau unseres Standes. Um 10:00 

Uhr ging es dann los. Pünktlich 

waren die ersten Besucher auf 

dem Gelände und erkundigten 

sich unter anderem über das 

Training der DLRG und ihre 

sonstigen Aufgaben. Dagmar 
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konnte zahlreiche Lose verkau-

fen, wodurch wir unserem neu-

en Vereinsheim wieder einen 

Schritt näher kamen. Außer-

dem bot Sunny für die kleinsten 

B e s u c h e r  " T u r n b e u t e l -

bemalen", "Gummibärchen ret-

ten" und "Schlüsselanhänger 

knüpfen" an. Obligatorisch war 

natürlich auch unser Boot da-

bei, welches ein großer Magnet 

für die Kids war. Interessiert 

wurden Fragen über Fragen ge-

stellt. „Wofür sind die ganzen 

Knöpfe?", „Wie schnell kann 

man mit dem Boot fahren?", 

„Musstest du auch schon ein-

mal jemanden retten?" waren 

nur einige von ihnen. 

Auch wenn das Wetter nicht so 

ganz mitgespielt hat, war es 

doch ein gelungener Tag für 

Besucher und uns. Vielen Dank 

an die Organisation und alle, 

die es möglich gemacht haben 

unsere Ortsgruppe auf dem 

WuWiWo zu präsentieren. 
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Spielenachmittag bei der DLRG 

[CR] Es war ein super sonniger 

Samstagnachmittag. 13 Kinder 

der DLRG Jugend hatten sich 

für einen Spiel, Spaß und Span-

nung Samstag beim DLRG Ver-

einsheim eingefunden. 

Um 13:30 Uhr hatten sich be-

reits die fünf Betreuer am Ver-

einsheim eingefunden. Ben, 

Hannah, Corinna, Karla und 

Sunny trafen ein paar letzte 

Vorbereitungen. Ein Kickertisch 

wurde für den Notfall aus dem 

Lager geholt. Das Spielfeld 

wurde mit Stühlen abgesteckt. 

Gerade rechtzeitig fertig mit al-

lem, trafen auch schon die Kin-

der mit ihren Eltern ein. Alle ka-

men mit dem Fahrrad, worauf 

Späße gemacht wurden, dass 

man ja eine Fahrradtour hätte 

machen können.  

Natürlich erregte der Kicker-

tisch die erste Neugier der Kin-

der. Kaum waren sie also da, 

schon waren ihre Eltern verges-

sen. Achselzuckend verabschie-

deten sich die Eltern und als al-

le Kinder eingetroffen waren, 

begann der Spielenachmittag. 

Zu Beginn wurden ein paar 

Kennlernspiele gespielt. Da wir 

sowohl jüngere als auch ältere 

Kinder dabei waren, kannte 

man sich vielleicht höchstens 

vom Sehen. Das wollten Ben, 

Karla, Hannah und Corinna na-

türlich ändern. Was keiner 

wusste: Ben hatte einen Vorteil. 

Viele der Kinder waren in seiner 

Schwimmgruppe, die er trai-

nierte, so musste er sich weit-

aus weniger Namen merken, 

als die anderen. Der Sinn des 

ersten Spieles lag also darin, 

sich so viele Namen wie mög-

lich zu merken. Dazu wurde ein 

Ball im Kreis geworfen. In der 

ersten Runde sagte der Werfer 

seinen Namen. In der zweiten 

Runde, musste der Werfer den 

Namen nennen, dem er den 

Ball zuwarf. Das ist bei einer so 
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großen Runde leichter gesagt 

als getan. Nach dem Kennlern-

spiel gab es eine kurze Trink-

pause und dann ging es auch 

schon weiter mit einem Bewe-

gungsspiel. Davon gab es eini-

ge. Es wurde „Fischer, Fischer! 

Wie tief ist das Wasser?“ und 

„Idiotenfangen“ gespielt. Dabei 

kamen sehr lustige und witzige 

Ideen der Kinder zum Vor-

schein. Beim ersten Spiel, soll-

ten alle wie Spinnen, Hunde o-

der auf einem Bein hüpfend das 

Spielfeld überqueren. Beim 

zweiten Spiel musste man sich 

immer an der Stelle festhalten, 

an der man beim Fangspiel be-

rührt wurde. Nach einer weite-

ren Trink- und Essenspause 

wurde das Schwungtuch her-

ausgeholt. Die Kinder durften 

sich darunter und darauf legen. 

Bälle wurden in die Luftge-

schleudert und viel mehr. Um 

die Kinder noch mal richtig aus-

zupowern wurde dann als letz-

tes Spiel „Zombieball“ gespielt. 

Bevor die Eltern um 17:00 Uhr 

ihre Kinder abholten, bekamen 

alle noch ein Wassereis. Damit 

entließen sie die Betreuer 

glücklich und geschafft wieder 

in die Obhut ihrer Eltern. 
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[RS] Dass es so toll wird, hat-

ten viele nicht erwartet!!!! 

 

Lars & Lars hatten die Idee, ein 

Spare Ribs Barbecue durchzu-

führen und erklärten sich auch 

bereit, die Organisation zu 

übernehmen. 

 

Was ist aus der Idee gewor-

den??? 

 

Kurzum…: Ein perfektes BBQ  

 

Am Vorabend galt es zuerst, die 

36 Kilogramm Spare-Ribs vor-

zubereiten, d.h. Silberhaut ab-

ziehen, Spezial-Rub-Mischung 

zusammenstellen und schließ-

lich die Rippchen sorgfältig mit 

dem Rub einreiben. Dabei stell-

te sich heraus, dass es gut war, 

ein komplett leeren Zusatzkühl-

schrank sein Eigen zu nennen. 

Schließlich wollen die Fleisch-

berge auch vernünftig gekühlt 

sein. 

Unsere beiden Grillmeister 

schafften das erforderliche 

Equipment am Freitag Vormit-

tag zum Vereinsheim. Nach 

dem Aufbau ging es dann so-

gleich ans Anfeuern. Gegen 

13:00 Uhr wurden die Rippchen 

dann im Zeitfenster von ca. 45 

Minuten auf die einzelnen Smo-

ker verteilt. Somit war sicherge-

stellt, dass nicht alle Rippchen 

gleichzeitig fertig wurden. Wäh-

rend die Rippchen langsam vor 

sich hin schmorten, galt es nun 

noch, das Finishing Glaze zu ko-

chen, mit dem die Rippchen 

dann kurz vorm Servieren ihren 

letzten Schliff bekommen ha-

ben. Außerdem wurde noch 

1st RSRBBQ— Regional Spare Ribs BBQ 
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eingedeckt und die 

Beilagen, entspre-

chend in Position ge-

bracht. Hierbei gilt es 

noch zu erwähnen, 

dass von Thea ein 

s e l b s t g e m a c h t e r 

Krautsalat bereitge-

stellt wurde, der per-

fekt zu den Rippchen 

gepasst hat. 

 

Bei traumhaftem Wet-

ter wurde es so ein wunder-

schöner Abend, der bis in die 

späten Stunden andauerte. 

Alle Teilnehmer waren begeis-
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tert und freuten sich über die 

Ankündigung der Grillmeister, 

im kommenden Jahr eine Wie-

derholung zu starten. 

 

Ein ganz großes Dankeschön an 

unsere beiden Profi-Grill-

meister. 
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Sanitätsdienst beim  

32. Steinhuder-Meer-Handballturnier 

[BK] Am 23. und 24. Juni 2018 

veranstaltete die Jugendförder-

gruppe des MTV Großen-

heidorn ihr traditionelles Feld-

handballturnier an der Mehr-

zweckhalle. 

Über 1000 Handballer aller Al-

tersklassen traten an diesem 

Wochenende auf 10 Spielfel-

dern mit großem Engagement 

gegeneinander an. Natürlich 

gab es am Samstagabend auch 

wieder die legendäre Party 

„Players Night“,  in diesem 

Jahr sogar mit einem Public 

Viewing der Fußball WM. Unse-

re Ortsgruppe konnte die Ver-

anstaltung durch einen Sani-

tätsdienst an beiden Tagen un-

terstützen. Unter Leitung von 

Florian und Andrea, welche den 

Einsatz professionell vorberei-

teten und unser Fahrzeug be-

reits im Vorfeld packten, wurde 

am Samstag bei mäßigem Wet-
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ter um 10:30 Uhr am Vereins-

heim gestartet. Das Team be-

stand aus Florian, Andrea, Jan, 

Martin, Alex und Katharina. Ein 

bereit gestelltes Sanitätszelt 

wurde mit dem notwendigen 

Sanitätsmaterial, Tischen, Lie-

gen usw. bestückt und unzähli-

ge Eiswürfelbeutel zum Kühlen 

von Verletzungen vorbereitet 

und im Kühlschrank verstaut. 

Um 12:00 Uhr startete das Tur-

nier. An diesem Tag spielten 

die Damen, Herren, Alt-Herren, 

A-Jugend und B-Jugend. Es 

wurde ein ruhiger Einsatz mit 

den üblichen Sportverletzungen 

wie Abschürfungen und Prel-

lungen, die von unserem Team 

sehr professionell versorgt wur-

den. Um 19.00 Uhr endete der 

erste Einsatztag, das Sanitäts-

zelt konnte ausgeräumt werden 

und um 19.15 Uhr wurde die 

gemeinsame Heimreise ange-

treten. 

Das Sonntagsteam bestand aus 

Florian, Resi, Alex und Beate 

und startete um 08:00 Uhr am 

Vereinsheim. Nach dem Einräu-

men des Zeltes konnten die 

Helfer dank Florian erst einmal 

frühstücken. Das Turnier der 

Kleinen startete mit etwas Ver-

zögerung kurz nach 09:00 Uhr. 

Aufgrund des für den Nachmit-

tag angekündigten Regens wur-

den alle Spiele sehr zügig 

durchgeführt. Trotz des großen 

Einsatzes der eifrigen Spieler 

blieb es ein relativ ruhiger Ein-

satztag mit einigen Prellungen 

und Beulen. Durch den immer 

wieder einsetzenden Regen und 

die damit erhöhte Verletzungs-

gefahr für die Spieler, wurden 

die Finals durch Siebenmeter 

entschieden und die Helfer 

konnten pünktlich um 15:45 Uhr 

im gepackten Fahrzeug zum 

Vereinsheim fahren, um dort 

alles wieder ordentlich zu ver-

stauen.  

Insgesamt wurden durch uns 

48 Personen versorgt, bei de-

nen aber schwerere Verletzun-

gen ausblieben. 

Auch wenn in diesem Jahr das 

Wetter für so ein Event nicht 

perfekt war, so konnten unsere 

Helfer doch wieder einmal mit 

gutem Teamgeist wichtige Pra-

xiserfahrungen sammeln und 

einen befreundeten Verein 

durch die Absicherung des Tur-

nieres unterstützen. 
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Wachdienst in Mardorf / Steinhuder Meer 

oder 

„Ein neues Mitglied ist angekommen“ 

[TS] Das Wachdienstwochende 

am 16.06 und 17.06. hat wieder 

einmal viel Spaß gemacht. 

Mit dabei waren: Sunny, Ben-

ny, Martin, Alex, Annelie und 

Resi. 

 

Abholung durch Alex pünktlich 

um 6.55 Uhr. Die Wache be-

gann am Samstag mit der „Run

-swim-run“ Übung. Diese Prü-

fung ist für die Teilnahme am 

Wachdienst vorgeschrieben 

und muss jährlich wiederholt 

werden. Da das Schwimmen im 

Freigewässer durchgeführt wer-

den muss, bietet sich hier unser 

Steinhuder Meer natürlich an.  

Alle absolvierten den Lauf her-

vorragend. 

Der Samstag verlief ohne be-

sondere Vorkommnisse. 

Es war super Badewetter mit 

vielen freundlichen Badegästen 

und einigen kleinen Verletzun-

gen, die durch uns versorgt 

wurden. 

Am Sonntag jedoch zog Wind 

auf. Es waren sehr viel Kite-

Surfer und Boote auf dem 

Meer. Da hieß es “Achtsam 

sein“ und vermehrt auf das  

Wasser schauen.  

Deshalb fuhren unser Bootsfüh-

rer Daniel, Sunny und Annelie 

auf das Meer hinaus, um im 

Rahmen einer Kontrollfahrt für 

Sicherheit zu sorgen.  
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Doch sogleich kam 

auch eine Einsatzmel-

dung!  

Ein Boot war gekentert 

und 2 Personen über 

Bord gegangen.  

Unsere Bootscrew hat 

den Einsatzort sofort 

erkannt und war schnell 

vor Ort um Hilfe zu leis-

ten. 

Das Wichtigste an die-

sem Wochenende war 

jedoch die Wachgän-

gertaufe. Ohne Bennys 

Wissen wurde das Pro-

zedere verabredet. So gingen 

wir alle unter einem Vorwand 

mit einem Eimer zum Einsatz-

boot auf den Steg. Dort wurde 

dann Benny getauft. Er war 

sehr mutig und hat die Taufe 

voller Würde über sich ergehen 

lassen. Auch ihm machte die 

Wache sehr viel Spaß und als 

erfahrener Rettungssanitäter 

prüfte er die vorhandene EH-

Ausstattung in der DLRG Wach-

station auch gleich auf Herz 

und Nieren. 

 

Herzlich Willkommen, Benny!!! 
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Die Eröffnung 

[EW] Es war einmal in Lego-

City. Das Wetter war warm und 

sonnig. Die DLRG eröffnete ei-

ne große Station. Viele Gäste 

sind gekommen, doch plötzlich 

zog ein Sturm auf. Der Wind 

tobte jetzt auch ziemlich stark. 

Jetzt gingen einige Leute in 

das Stations-Haus. Die Wellen 

wurden immer stärker.  

Als eine riesige Windböe kam, 

wurden alle Leute, die noch 

draußen standen, ins Meer ge-

spült. Sofort besetzten die Ret-

tungsschwimmer der DLRG die 

Rettungsboote. Zu allem Über-

fluss kamen jetzt auch noch 

Haie. Die Rettungsschwimmer 

versuchten nun, die Gäste zu 

retten. Das war aber leider kei-

ne leichte Angelegenheit. 

Zuerst versuchte die DLRG die 

schon weiter abgetriebenen 

Leute zu retten. Der Sturm tob-

te noch immer. Deswegen war 

die Sicht schlecht. Nach kurzer 

Zeit fanden sie zum Glück 

die ersten Leute. Sie hat-

ten sich Hand in Hand ver-

sucht, zur Insel zu retten 
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und wurden jetzt von den klei-

nen Booten aufgenommen. 

In der Zwischenzeit hatten die 

Besatzungen der Rettungshub-

schrauber bereits alle anderen 

Leute aus 

dem Was-

ser geholt., 

die sich zu-

vor in die 

Rettungs-

insel retten 

k o n n t e n . 

Als alle 

wieder auf 

der Station 

w a r e n , 

kam die 

Bürgermeisterin und sie sagte: 

„Herzlichen Glückwunsch! Ihr 

habt die Stadt mal wieder ge-

rettet. Zum Dank dafür be-

kommt ihr neue Geräte.“ 
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1. Vorsitzender   Reinhard Selzer 

   05031 - 71603 

Training    Heiko Reckert 

Jugendvorsitzender  Alexander Günther 

Vereinsheim Amtsstraße 

Telefon (nur AB):  05031 - 68 92 959 

Die aktuellen Trainingszeiten 
Hallenbad 

Wunstorf 

Dienstag 

18:00 bis 18:45 

Dienstag 

18:45 bis 19:30 

Dienstag 

19:30 bis 20:15 

Dienstag 

20:15 bis 21:00 

Bahn 1 (Quer) Bronze-Gruppe 2 Gold-Gruppe 4 Rettungsschwimm-

Kurse 

Rettungsschwimmen 

Abzeichen (längs) 

Bahn 2 (Quer) Bronze-Gruppe 3 Juniorretter-Gruppe 3 Rettungsschwimm-

Kurse 

Rettungsschwimm-

training / Wettkampf

(längs) 

Bahn 3 (Quer) Silber-Gruppe 1 Juniorretter-Gruppe 1 Rettungsschwimm-

Gruppe Bronze 1 

Freies Training 

(längs) 

Bahn 4 (Quer) Silber-Gruppe 2 Juniorretter-Gruppe 2 Rettungsschwimm-

Gruppe Bronze 2 

 

Bahn 5 (Quer) Gold-Gruppe 1 Gold-Gruppe 2 Rettungsschwimm-

Gruppe Silber 

 

Bahn 6 (Quer) Elternschwimmen Gold-Gruppe 3 Wettkampf  

Bahn 7 (Quer) Bronze-Gruppe 1    

Nichtschwimmer Seepferdchen-

Gruppe 

18:00 bis 19:00 

   



 

 

Juli 2018 August 2018 September 2018 

1 So   1 Mi   1 Sa   

2 Mo   2 Do Jugendsitzung 2 So   

3 Di   3 Fr   3 Mo   

4 Mi   4 Sa   4 Di Training 

5 Do 
  

5 So 
Badeparty Bo-

keloh 
5 Mi   

6 Fr 
  

6 Mo 
KatS Übungs-

abend 
6 Do   

7 Sa   7 Di   7 Fr   

8 So 
  

8 Mi 
Sommerferien 

Ende 
8 Sa 

WRD Mardorf 

9 Mo   9 Do   9 So 

10 Di   10 Fr 
Jugendzeltlager / 
Familientag Luthe  

10 Mo   

11 Mi   11 Sa 11 Di 
Training / Start See-

pferdchen 

12 Do   12 So 12 Mi   

13 Fr   13 Mo   13 Do VS 

14 Sa   14 Di 
Trainingsbeginn / Start RS

-Kurs 14 Fr   

15 So   15 Mi   15 Sa Seatree Mardorf -
Jugend-  

16 Mo   16 Do   16 So   

17 Di   17 Fr   17 Mo   

18 Mi   18 Sa   18 Di Training 

19 Do   19 So   19 Mi   

20 Fr   20 Mo   20 Do   

21 Sa   21 Di Training 21 Fr Wachführer-
lehrgang 

Mardorf / KatS 

22 So   22 Mi   22 Sa 

23 Mo   23 Do VS 23 So 

24 Di   24 Fr   24 Mo   

25 Mi   25 Sa 60 Jahre DLRG 
Neustadt  

25 Di Training 

26 Do   26 So Stadtmeister-
schaften 

26 Mi   

27 Fr   27 Mo   27 Do   

28 Sa 
WRD Mardorf 

28 Di Training 28 Fr   

29 So 29 Mi   29 Sa   

30 Mo   30 Do   30 So   

31 Di   31 Fr      


